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Erstmals seit Ende 2011 wieder gute Stimmung 
bei den Mediendienstleistern 
Der Aufwärtstrend der konjunkturellen Stimmung in der Informations-
wirtschaft setzt sich auch im dritten Quartal 2013 fort. Mit einem aktuel-
len Stand von 66,3 Punkten liegt der ZEW Stimmungsindikator Informa-
tionswirtschaft vier Punkte über dem Wert des Vorquartals. 

Damit folgt die Entwicklung in der In-
formationswirtschaft dem positiven ge-
samtwirtschaftlichen Trend, den auch die 
jüngsten Ergebnisse des ZEW-Finanz-
markttests dokumentieren. Eine Verbes-
serung der konjunkturellen Stimmung ist 
vor allem hinsichtlich der aktuellen Ge-
schäftslage zu beobachten. Der Teilindi-
kator für die Geschäftslage steigt von 
59,8 Punkten im Vorquartal auf nun 65,7 
Punkte an. 

Aber auch der Blick in die Zukunft fällt 
bei den Unternehmen der Informations-
wirtschaft positiv aus. Der Teilindikator 
für die Geschäftserwartungen für das vier-
te Quartal 2013 legt in der aktuellen Um-
frage 2,1 Punkte zu und erreicht einen 
Wert von 66,9 Punkten. Damit liegen bei-
de Teilindikatoren im dritten Quartal 
2013 auf einem hohen Niveau und spie-
geln eine positive konjunkturelle Entwick-
lung in der Informationswirtschaft wider. 
Nach einer längeren Durststrecke blicken 
auch die Unternehmen der Medienbran-
che wieder optimistisch in die Zukunft. 
Dadurch herrscht in dieser Branche erst-
mals seit beinahe zwei Jahren eine posi-
tive konjunkturelle Stimmung.

Verbesserte Geschäftslage  
in der IKT-Branche

In der IKT-Branche hat sich die kon-
junkturelle Stimmung im dritten Quartal 
2013 deutlich verbessert. Der Stimmungs-
indikator erreicht mit 71,5 Punkten den 
höchsten Stand seit zwei Jahren. Im Ver-

gleich zum Vorquartal hat er um 4,8 Punk-
te zugelegt, was hauptsächlich auf die 
deutlich verbesserte Geschäftslage der 
Unternehmen zurückzuführen ist. Der ent-
sprechende Teilindikator für die Ge-
schäftslage steigt auf 75,1 Punkte; dies 
entspricht einem Zuwachs von 12 Punk-
ten im Vergleich zum Vorquartal. Die Ent-
wicklung der Geschäftslage fällt für IKT-
Dienstleister positiver aus als für IKT-Hard-
warehersteller. So erzielten im dritten 
Quartal 2013 beispielsweise 63,1 Prozent 
der IKT-Dienstleister höhere Umsätze, 
während dies lediglich bei 25,1 Prozent 
der Hardwarehersteller der Fall war.

Die Geschäftserwartungen für das vier-
te Quartal 2013 haben sich bei den Un-
ternehmen der IKT-Branche etwas einge-
trübt. Der Teilindikator für die Geschäfts-
erwartungen erreicht zwar ein weiterhin 
hohes Niveau von 68,2 Punkten, musste 

aber im Vergleich zum Vorquartal 2,3 
Punkte abgeben. Im Gegensatz zu den 
IKT-Dienstleistern blicken Unternehmen 
aus der Hardwarebranche etwas optimis-
tischer in die Zukunft als bisher. 

Optimismus in der Medienbranche

In der Medienbranche hat der Stim-
mungsindikator zum ersten Mal seit fast 
zwei Jahren wieder die kritische 50-Punk-
te-Schwelle überschritten und deutet da-
mit auf eine positive konjunkturelle Stim-
mung hin. Der Stimmungsindikator hat im 
Vergleich zum Vorquartal um 9,7 Punkte 
zugelegt und erreicht im dritten Quartal 
2013 einen Wert von 53,8 Punkten. 

In der Medienbranche fanden in den 
vergangenen Jahren nicht zuletzt auf-
grund der zunehmenden Digitalisierung 
von Produkten und Vertriebswegen zahl-
reiche Umstrukturierungen und Konsoli-
dierungsprozesse statt. Als Beispiel sei 
der Buchmarkt genannt, in dem e-books 
traditionelle Printmedien verdrängen und 
Buchläden Marktanteile an Onlineanbie-
ter verlieren. Der aktuelle Stimmungsin-
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Lesehilfe: Der ZEW Stimmungsindikator Informationswirtschaft steigt im Vergleich zum Vorquartal um 4 Punkte und erreicht im 
dritten Quartal 2013 einen Wert von 66,3 Punkten. Der Teilindikator für die Geschäftserwartungen für das vierte Quartal 2013 
steigt auf einen Wert von 66,9 Punkten und der Teilindikator für die aktuelle Geschäftslage steigt auf 65,7 Punkte. Quelle: ZEW
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dikator weist darauf hin, dass die Branche 
wieder Licht am Ende des Tunnels sieht. 

Der Teilindikator für die Geschäftser-
wartungen steigt sehr deutlich von 46,5 
Punkten im Vorquartal auf nun 70 Punkte. 
Demnach gehen für das vierte Quartal 
2013 wieder mehr Unternehmen von ei-
ner positiven konjunkturellen Entwick-
lung aus als von einer negativen. So rech-
nen beispielsweise 63,5 Prozent der Un-
ternehmen mit Umsatzsteigerungen im 
nächsten Quartal, wohingegen lediglich 
16 Prozent der Unternehmen Umsatzein-
bußen befürchten. 

Die Einschätzung der aktuellen Ge-
schäftslage hat sich bei den Medien-
dienstleistern indes im Vergleich zum Vor-
quartal kaum verändert. Der entsprechen-
de Teilindikator sinkt lediglich um einen 
halben Punkt und verharrt mit einem nied-
rigen Niveau von 41,4 Punkten deutlich 
unterhalb der 50-Punkte-Schwelle. 

Gute Stimmung bei wissensintensiven 
Dienstleistern

Die wissensintensiven Dienstleister 
schätzen die konjunkturelle Stimmung 
weiterhin als sehr gut ein. Der Stimmungs-
indikator dieser Teilbranche legt im drit-
ten Quartal moderat um 1,4 Punkte zu 
und erreicht einen Wert von 64,2 Punkten. 
Dabei bewerten die Unternehmen sowohl 
die Entwicklung der Geschäftslage im drit-
ten Quartal als auch die Aussichten für 
die konjunkturelle Entwicklung im vierten 
Quartal positiv. Beide Teilindikatoren sta-
bilisieren sich auf einem hohen Niveau 
von 63,4 Punkten für die Geschäftslage 
bzw. 65,1 Punkten für die Geschäftser-
wartungen. 

Auch in den einzelnen Teilbranchen 
der wissensintensiven Dienstleistungen 
herrscht Optimismus, worauf die durch-

weg positiven Saldowerte in Bezug auf 
Umsatz und Nachfrage hindeuten. Ledig-
lich die technischen Dienstleister rechnen 
bei ansonsten positiven Saldowerten häu-
figer mit einem künftigen Nachfragerück-
gang als mit einem Anstieg der Nachfrage.

Besonders vorteilhaft fällt die kon-
junkturelle Entwicklung in der Teilbranche 
PR- und Unternehmensberatung aus. Wie 
der Saldowert von 51,4 Prozent zeigt, ver-
buchte mehr als die Hälfte der Unterneh-
men höhere Umsätze als im Vorquartal. 

Neueinstellungen bei IKT- und  
wissensintensiven Dienstleistern 

In der Informationswirtschaft verlief 
die Beschäftigungsentwicklung im dritten 
Quartal 2013 positiv. Zwar musste etwa 
jedes zehnte Unternehmen Stellen strei-
chen, jedoch stellten auch 22,5 Prozent 
der Unternehmen neues Personal ein. Vor 
allem IKT-Dienstleister und wissensinten-
sive Dienstleister sorgten für diese gute 
Entwicklung. Bei den Mediendienstleis-
tern haben sich dagegen die pessimisti-

schen Erwartungen aus dem vergangenen 
Quartal erfüllt, so dass im Saldo 16 Pro-
zent der Unternehmen Personal abbauen 
mussten. 

Für die gesamte Informationswirtschaft 
wird sich die derzeit positive konjunktu-
relle Stimmung auf die zukünftige Ent-
wicklung der Beschäftigung auswirken. 
So erwartet etwa jedes fünfte Unterneh-
men für das vierte Quartal 2013 Neuein-
stellungen, während lediglich 8,9 Prozent 
der Unternehmen mit einem Stellenabbau 
rechnen. Besonders optimistisch sind die 
Beschäftigungserwartungen bei den wis-
sensintensiven Dienstleistern. Hier planen 
26 Prozent der Unternehmen, im vierten 
Quartal den Personalbestand aufzusto-
cken, und lediglich 5,1 Prozent rechnen mit 
einem Personalabbau. Weniger optimis-
tisch sind hingegen die Unternehmen der 
IKT-Hardwarebranche und der Medien-
branche. Im Saldo rechnen 1,9 Prozent der 
Hardwarehersteller und 13 Prozent der Me-
diendienstleister mit einem Personalab-
bau im vierten Quartal 2013.

Daniel Erdsiek, erdsiek@zew.de  

Personalerwartungen der Informationswirtschaft für das vierte Quartal 2013

Lesehilfe: 20,4 Prozent der Unternehmen in der Informationswirtschaft gehen von einem steigenden Personalbestand im 
vierten Quartal 2013 aus. Einen abnehmenden Personalbestand erwarten 8,9 Prozent der Unternehmen in der Informations-
wirtschaft. Quelle: ZEW
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Lesehilfe: Der Stimmungsindikator für die IKT-Branche steigt im Vergleich zum Vorquartal um 4,8 Punkte und erreicht im dritten Quartal 2013 einen Wert von 71,5 Punkten. Der Teilindikator 
für die Geschäftserwartungen für das vierte Quartal 2013 sinkt auf einen Wert von 68,2 Punkten und der Teilindikator für die aktuelle Geschäftslage steigt auf 75,1 Punkte. Quelle: ZEW
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